
                                                                         

        
 

GLEICHSTELLUNGs  RELEVANT 
für den Kreis Euskirchen 

 

Veranstaltungen 
 

Rückblick Ausstellung „Die Wut ist weiblich“ im April und Mai 

 

Gemeinsam mit Ida Prinz-Hochgürtel freue ich mich über die Resonanz zur 

Ausstellung „Die Wut ist weiblich“ im Kreishaus Euskirchen und in der Kirche St. 

Johann B. in Mechernich. Besonders die Eröffnungsveranstaltungen waren sehr 

lebendig und eindrücklich.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden und Besucher*innen! 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht Ausstellungseröffnung Mechernich 

https://profipress.de/bis-hierhin-und-nicht-weiter-79319


                                                                         

Veranstaltungen der Beauftragten für Chancengleichheit am 

Arbeitsmarkt der Bundesagentur für Arbeit  

 

Hier gibt es eine Übersicht der kostenlosen Veranstaltungen der Beauftragten 

für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Bundesagentur für Arbeit Sandra 

Schmitz.  

  

 

Frauen-Business-Tag in der Region Aachen am 26.05.23 

 

Farben beeinflussen unser Leben, immer und überall. 

Für unser Berufsleben bedeutet dies, so vielfältig wie 

die Menschen, so bunt sind auch die Karrierewege.  

Hier lang↑ – Der Frauen-Business-Tag in der Region 

Aachen steht in diesem Jahr unter dem Motto: 

Karriere ist bunt. 

  

 

 

26.05.2023 | 14:00 - 17:00 

TPH Herzogenrath 

Kaiserstraße 100 

52314 Herzogenrath 

  

Die Veranstaltung bietet Personalverantwortlichen und Geschäftsführer*innen sowie 

weiblichen (Nachwuchs-) Führungskräften, Wieder-/Einsteigerinnen und Interessierten 

die Möglichkeit sich zu vernetzen und über die Karriereentwicklung von Frauen zu 

diskutieren. 

  

Hier geht’s zum Programm. 

 

 

 

Zahlen, Daten, Fakten 

 

Gleicher Lohn für gleiche Arbeit - Entgelttransparenz Richtlinie 

angenommen 

 

Am 24. April hat der Rat der Europäischen Union (EU) die Entgelttransparenz-

Richtlinie final angenommen. Zwei Jahre war darüber verhandelt worden. Das 

Europäische Parlament hatte bereits am 30. März zugestimmt. Frauen und 

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bruehl/vereinbarkeit-von-familie-und-beruf
https://regionaachen.de/events/hier-lang%E2%86%91-karriere-ist-bunt-2023-05-26/


                                                                         

Männer sollen in der EU für gleiche und gleichwertige Arbeit endlich auch den 

gleichen Lohn erhalten. Spätestens bis Juni 2026 müssen alle EU-Staaten starke 

Transparenzinstrumente einführen. Deutschland wird die Regelungen nun zügig 

in nationales Recht umsetzen. Bundesfrauenministerin Lisa Paus begrüßte die 

Annahme: "Die Entgelttransparenz-Richtlinie ist für alle Frauen in Europa ein 

starkes Signal. Ich werde mich dafür einsetzen, dass Deutschland die Richtlinie 

in einem ambitionierten Entgelttransparenzgesetz umsetzt: Frauen sollen es 

künftig leichter Mai 2023 Seite 6 Antidiskriminierung EU-Fraktionen äußern sich 

gegen queerfeindliches Gesetz www.queer.de Wirtschaftsforschung 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung www.diw.de haben, eine ungleiche 

und nicht an der Leistung ausgerichtete Entlohnung zu erkennen und ihr Recht 

auf gleiches Entgelt auch durchzusetzen.“ Mehr dazu lesen Sie hier.   
 

Gewalt gegen Frauen  

 

Bundesinnenministerin Nancy Faeser, die Vorsitzende der 

Innenministerkonferenz und Innensenatorin von Berlin Iris Spranger, und der 

Präsident des Bundeskriminalamtes, Holger Münch, haben am 30. März 

gemeinsam in Berlin die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) für das Jahr 2022 

vorgestellt. Im Berichtsjahr 2022 wurden bundesweit insgesamt 5.628.584 

Straftaten registriert. Das entspricht einer Steigerung um 11,5 Prozent im 

Vergleich zum Vorjahr und um 3,5 Prozent gegenüber 2019, dem Jahr vor 

Beginn der Corona-Pandemie. 92,4 % der Opfer von Straftaten gegen die 

sexuelle Selbstbestimmung und etwa 80 % der Opfer Häuslicher Gewalt sind 

weiblich. Die seit Jahren anhaltende Entwicklung steigender Fallzahlen bei der 

Verbreitung von Missbrauchsdarstellungen von Kindern und Jugendlichen setzt 

sich auch für das Berichtsjahr 2022 fort (plus 8 Prozent auf 54.188 Fälle). Die 

Fallzahlen des sexuellen Missbrauchs von Kindern sind mit 15.520 Fällen (2021: 

15.507) weiter hoch. „Ein weiteres Thema, das mir als Innenministerin besonders 

am Herzen liegt, ist die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen. Wir müssen 

handeln, um Frauen besser zu schützen und die Angst Mai 2023 Seite 7 vor 

Übergriffen zu nehmen.“, sagte Innenministerin Nancy Faeser. Im Sommer will 

das Bundesinnenministerium ein neues Lagebild zur Häuslichen Gewalt 

vorlegen. Die Polizeiliche Kriminalstatistik können Sie unter diesem Link einsehen. 

Die Statistik für den Kreis Euskirchen findet sich hier. 

  

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/gleichstellung/frauen-und-arbeitswelt/lohngerechtigkeit/entgelttransparenzgesetz
https://www.bka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/PolizeilicheKriminalstatistik/PKS2022/pks2022_node.html
https://euskirchen.polizei.nrw/kriminalstatistik


                                                                         

 

 

Medientipps 

 Ein Mann, der mit seinem Wissen prahlt, in der 

Annahme, dass seine Gesprächspartnerin ohnehin 

keine Ahnung hat - jede Frau hat diese Situation schon 

einmal erlebt. Rebecca Solnit untersucht die 

Mechanismen von Sexismus. Sie deckt Missstände auf, 

die meist gar nicht als solche erkannt werden, weil 

Übergriffe auf Frauen akzeptiert sind, als normal gelten. 

Sie schreibt über die Kernfamilie als Institution genauso 

wie über Gewalt gegen Frauen, französische Sex-

Skandale, Virginia Woolf oder postkoloniale 

Machtverhältnisse. Leidenschaftlich, präzise und mit 

einem radikal neuen Blick zeigt Rebecca Solnit auf, 

was längst noch nicht selbstverständlich ist: Für die Gleichberechtigung von 

Frauen und Männern gilt es, die Stimme zu erheben. 

Nicht mehr ganz aktuell und leider doch immer noch aktuell…. 

 

 

»Du bist eine Frau. Du bist: Die Zentrale der 

Zuständigkeiten. Denn du kannst alles. Wer alles 

kann, ist auch für alles zuständig. Dein Können ist 

gefragt wie nie. Doch die Sache hat einen Haken. 

Einerseits willst und sollst du arbeiten, Geld 

verdienen, durchstarten – andererseits sorgen, 

lieben, achtsam sein. Der Widerspruch zwischen 

›hart‹ und ›weich‹ zwingt dich in den Kampfmodus. 

Du kämpfst mit deinen eigenen Entscheidungen, 

Gedanken und Gefühlen; du kämpfst mit den 

Wünschen, Zielen, Meinungen anderer. Und den 

Nebenwirkungen: Wut, Stress, Angst, Zweifel. 

Nackenverspannungen!« 

 

Rebekka Reinhard bietet 20 unerlässliche Strategien für mehr Leichtigkeit; 

Inspiration und Anleitung, um souverän durch diese widersprüchliche Welt zu 

navigieren: von Alltagsproblemen bis zur Verwirklichung der eigenen Träume. 


